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Liebe Aescherinnen und Aescher 
 

Bei bestem Wetter konnte die Aescher Chilbi stattfinden. 
Einmal im Jahr hat Aesch einen grossen und stark belebten 
Dorfplatz. An der Chilbi trifft man viele «Heimweh-Aescher», 
um ein Lebkuchenherz zu ergattern, aber auch um an alte 
Zeiten anzuknüpfen, ehemalige Klassenkameraden zu sehen 
oder die Klänge der Musikgesellschaft Aesch-Mosen «einzu-
saugen». Alles was es braucht für eine lebhafte Dorfgemein-
schaft. Die Sperre der Strasse ermöglicht es, die Tradition der 
Chilbi weiter zu führen und den Verkehr via Kirchgasse – 
Lädergasse – Käppelistrasse umzuleiten. Besten Dank dazu 
der Polizei für das Absperren und Einrichten der Umleitung. 
 

Mit dem Einhalt des Novembers rückt die Weihnacht immer 
näher. Vereine bieten Kurse und Workshops um die eigene 
Weihnachtsdekoration herzustellen, mit den Kindern das 
Schönste Räbeliechtli zu schnitzen, die Geissle so zu führen, 
dass es auch richtig Chlepft, den Chlaus zu jagen oder mit dem 
Männerchor oder den Luzia Singers mit wenigen Proben einen 
Auftritt zu erlernen und vieles mehr.  
 

Im November treffen sich die Vereine um die verschiedenen 
Termine für das Jahr 2025 zu koordinieren. Der Veranstal-
tungskalender Aesch für das Jahr 2025 wird im Aescher Leu 
vom Januar veröffentlicht. So können sie sich die wichtigsten 
Termine eintragen.  
 

Draussen wird es immer Dunkler und die neue LED-
Strassenbeleuchtung auf den Gemeindestrassen erhellen den 
Weg. Zur späteren Zeit schalten sich die Leuchten teilweise 
aus. Bei einer Bewegung gehen sie aber Schnurstracks an und 
erlöschen danach wieder. So können Stromkosten gespart 
werden, und trotzdem muss sich niemand im Dunkeln 
bewegen. 
 

Ich wünsche Ihnen einen goldenen Herbst. 
 

Christian Budmiger, Gemeindepräsident  
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Gemeinderat und Verwaltung 

 
Einwohnerkontrolle 
 
Wir heissen folgende Personen in unserer Gemeinde herzlich 
willkommen: 
 
- Stadelmann Florian, Tellimatt 8 
- Huwiler Kurt und Verena, Alemannenweg 1 
- Browne Akiko, Alemannenweg 1 
- Küng Jessica, Alemannenweg 1 
- Glur Peter und Franziska, Alemannenweg 1 
- Glur Kerim, Alemannenweg 1 
- Hamburg Vitalij, Lädergasse 4a 
- Hamburg Gleb, Lädergasse 4a 
- Schleiss Patrick, Ausserbirg 4 
- Widmer Bernadette, Käppelistrasse 16 
- Emmenegger Sarah, Kirchgasse 20 
- Signer Lukas, Vorderbui 6 
- Elmiger Stephanie, Vorderbui 6 
- Käch Peter, Klingelmatt 1 
- Kadrija Arbenita, Schongauerstrasse 10 
- Makuzki Alina, Erlenweg 1 
- Égető Edmond, Kreuzmatt 1 
 
Es sind 8 Personen weggezogen. 
 

Gegenwärtige Einwohnerzahl: 1470 
 
 

Bauwesen 
 

Es sind folgende Baugesuche eingegangen: 
 

von Häfliger-Scherer Maria und Robert, für Ersatz bestehende 
defekte Stützmauer, Kapfmatt 1, Grundstück Nr. 216 
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von Stadelmann & Stutz AG, Fahrwangen, für Planänderungen 
Haus 6 und Haus 1: Anpassungen Grundrisse im EG und UG 
sowie Umnutzung bewilligter Gewerberäume in Wohnungen mit 
Fassadenänderungen (Fenstereinteilung) ohne Änderung von 
Setzung, Ausmass und Höhe der Gebäude, Hauptstrasse 25 
und 27, Grundstücke Nr. 1068, 1069 
 

Es wurden folgende Baubewilligungen erteilt: 
 

an die Korporation Aesch, für Leitungsbau Fernwärme (Erwei-
terung Netz), Vorderdorf, Grundstücke Nr. 99, 101, 105, 106, 
961, 996, 1049, 1071 
 

an Dani Gjergj, Aesch, für Glasvordach an der West- und 
teilweise Nordfassade des Einfamilienhauses, Erlenweg 6, 
Grundstück Nr. 1073 
 

an Swisscom (Schweiz AG), Kriens und Salt Mobile SA, i.V. 
Swiss Infra Services SA, Opfikon für Erweiterung der beste-
henden Mobilfunkanlage mit neuen Antennen für Swisscom 
(Schweiz) AG und Salt Mobile SA / AECS / LU_1333A, Telli-
mattstrasse 15, Grundstück Nr. 880 
 

an Palatucci Raika und Davide, Aesch, für Anbau neuer Car-
port, Vergrösserung bestehende Wohnung, Widerherstellung 
Versickerungsanlage Typ H, Gigennagelstrasse 2, Grundstück 
Nr. 975 
 
 

Handänderung 
 

Grundstück 8336, Hauptstrasse 7  
Veräusserin Seiler Immobilien AG, Aesch 
Erwerber Leibundgut Matthias und Seiler Isabelle, Tokyo JP 
 
 

Veranstaltungskalender 2025 / Koordinationssitzung 
 

Am Dienstag, 5. November 2024, 19.00 Uhr, findet die 
Koordinationssitzung für den Terminkalender 2025 der Vereine, 
der Pfarrei und der Gemeinde in der Pfarrschüür statt. 
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Informationen 

 

Bringsammlung Altpapier und Karton 
 

Samstag-Vormittag, 30. November 2024 
 

08.00 – 12.00 Uhr 
 

Areal der Firma Stalder Schweizerfrüchte AG 
 

Am Samstag, 30. November, steht auf dem Areal der Firma 
Stalder Schweizerfrüchte AG ein Container für das Entsorgen 
von Altpapier und Karton bereit. 
 

Von 08.00 bis 12.00 Uhr kann Altpapier und Karton (gemischt) 
abgegeben werden. Bitte den Karton möglichst kompakt 
und zusammengepresst im Container entsorgen. 
 

Wichtig: Plastikbeschichtetes Papier und beschichteter Karton 
(Tetrapackungen, Verpackungen von Tiefkühlprodukten usw.) 
können nicht verwertet werden und gehören in den Kehricht.  

Die nächste Papier- und Karton-Bringsammlung findet am 
11. Januar 2025 statt.  
 
 

 

Abfallentsorgung: Info an nicht mobile Personen 
 
Für Abfälle, die nicht der Kehrichtabfuhr mitgegeben oder an 
den Sammelstellen in unserem Dorf entsorgt werden können, 
besteht sechsmal im Jahr ein Abholservice. Von diesem 
können Personen Gebrauch machen, die aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr mobil sind. Diese können sich am Freitag, 
29. November 2024, direkt an den Werkdienst der Gemeinde 
Aesch wenden unter Tel. 077 424 32 30. 
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Bäume und Sträucher zurückschneiden 
 

Wenn Äste von Bäumen, Pflanzen und Hecken in den Strassenraum 
hineinragen wird die Sicht im Strassenverkehr eingeschränkt und es 
entstehen unter anderem auch Unfallgefahren. Pflanzen dürfen das so 
genannte Lichtraumprofil auf öffentlichem Grund nicht tangieren. So 
heisst der „lichte Raum“ über Trottoirs und Strassen, der von 
Gewächsen freigehalten werden muss. Das Lichtraumprofil beträgt 
(senkrecht ab der Grundstücksgrenze gemessen) 2.50 m über Trottoirs 
und Fusswegen und 4.50 m über Strassen. Diese Mindestmasse 
dürfen auch dann nicht unterschritten werden, wenn sich die Äste bei 
Schneefall oder Regen nach unten biegen. Vor allem die schwächeren 
Verkehrsteilnehmer (Fussgänger und Radfahrer) sind darauf ange-
wiesen, dass sie von den Automobilisten rechtzeitig gesehen werden. 
Das Strassengesetz verpflichtet die Grundeigentümer, Pflanzen 
zurückzuschneiden. Unterlassen sie diese Arbeit, kann die Gemeinde 
den Rückschnitt auf Kosten der Grundeigentümer veranlassen. 
 

Die Sichtzonen bei Ausfahrten sind freizuhalten (§ 90 StrG).  
 

Der Abstand von Bäumen beträgt ausserhalb der Bauzonen 4 m zu 
öffentlichen und 3 m zu privaten Strassen, innerhalb der Bauzonen 2 m 
zu öffentlichen und 1 m zu Privatstrassen (§ 86 StrG).  
 

Hecken müssen (gleich wie Einfriedungen und Mauern) bei allen 
Strassenkategorien innerorts einen Abstand von mindestens 0.60 m 
zum Strassenrand einhalten. (§ 87 StrG). Diese Abstandsvorschrift gilt 
nicht bei Trottoirs. 

Skizze Lichtraumprofil 
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Bund und Detailhandel sensibilisieren für das Halten eines 
Notvorrats 
 

Die Covid-19-Pandemie oder auch die Extremwetterereignisse im Jahr 
2024 in verschiedenen Teilen der Schweiz zeigen, dass jederzeit 
unerwartete Situationen auftreten können. Der Notvorrat ist eine 
einfache und im Krisenfall sehr effektive Massnahme. Damit können 
einige Tage Versorgungsunabhängigkeit sichergestellt werden. Es ist 
ein Beitrag, den jede und jeder Einzelne leisten kann, um heraus-
fordernden Zeiten zu bewältigen. 
 

Die lancierte Kampagne richtet sich an alle in der Schweiz lebenden 
Menschen. Sie umfasst nicht nur Informationen, sondern auch 
praktische Werkzeuge, Tipps und Anleitungen. So gibt es neben dem 
Rechner zum Beispiel persönlich zugeschnittene Ratschläge für junge 
Eltern oder für Halterinnen und Halter von Haustieren. 
 

Notvorrats-Rechner 
Mit dem neuen Notvorrats-Rechner kann in wenigen Schritten eine 
individuelle Einkaufsliste für Produkte erstellt werden, die bevorratet 
werden sollten. Der Notvorrats-Rechner berücksichtigt die Grösse des 
Haushalts, Ernährungsgewohnheiten und Unverträglichkeiten. Auf der 
Website stehen zudem verschiedene Checklisten und Broschüren zur 
Verfügung, die detaillierte Anleitungen und Empfehlungen für den 
Notvorrat bieten. Ausserdem bietet das Bundesamt für wirtschaftliche 
Landesversorgung (BWL) ab sofort ein interaktives Lehrvideo zum 
Notvorrat an. Dieses vermittelt insbesondere einem jungen Publikum 
anhand eines praxisnahen Beispiels die Relevanz eines Notvorrats. 
 

Internationaler Tag der Katastrophenvorsorge 
Start der Kampagne war am 13. Oktober, dem «Internationalen Tag der 
Katastrophenvorsorge». Ziel dieses Tags ist es, auf die Bedeutung der 
Prävention aufmerksam zu machen und die Resilienz der Bevölkerung 
gegenüber Katastrophen zu stärken. 
 

Die Kampagne wird in enger Zusammenarbeit mit dem Detailhandel 
durchgeführt, um die schweizweite Sensibilisierung für das Thema 
voranzutreiben. Auch die Kantone unterstützen diese wichtige Initiative 
und tragen dazu bei, dass das Thema Notvorrat wieder stärker in den 
Vordergrund rückt. 
 

Weitere Informationen unter: www.bwl.admin.ch 
Notvorratsrechner: www.notvorratsrechner.bwl.admin.ch/de  

http://www.bwl.admin.ch/
http://www.notvorratsrechner.bwl.admin.ch/de
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BEI VERDACHT TEL. 117 – TAG UND NACHT! 
 

Einbruch kann auffallen, wenn Sie Augen und Ohren offenhalten. 
Benachrichtigen Sie über die Telefonnummer 117 umgehend die 
Polizei, wenn Ihnen eine Situation verdächtig erscheint. 
 

VERDÄCHTIGE SITUATIONEN KÖNNEN SEIN: 
• Unbekannte Personen, die in Ihrem Quartier umherstreifen. 
• Unbekannte Fahrzeuge, die «suchend» durch Ihr Quartier fahren. 
• Geräusche, wie z.B. Klirren von Fensterscheiben, Splittern von Holz. 
 

GEGEN EINBRUCH KANN MAN SICH SCHÜTZEN! 
Schon einfache technische Massnahmen können das Einbruchsrisiko 
wirksam reduzieren. Lassen Sie sich bei der nächsten Polizeistelle 
beraten. Tipps und Empfehlungen für ein sicheres Zuhause finden Sie 
auch unter www.skppsc.ch (Schweizerische Kriminalprävention). 
 

WENN SIE IHR ZUHAUSE VERLASSEN: 
Haus- und Wohnungstüren immer abschliessen. 
Fenster (auch gekippte), Balkon- und Terrassentüren schliessen. 
Licht brennen lassen. 
Keine Hinweise auf Ihre Abwesenheit geben. 
Bei längerer Abwesenheit Ihre Nachbarn informieren. 
 

SEIEN SIE AUFMERKSAM. 
SO HELFEN SIE MIT, EINBRUCHDIEBSTÄHLE ZU VERHINDERN. 
IHRE POLIZEI 
 
 
 
 



10  

Jubiläumsreise der Seiler Storen AG 
 

Die Reisegruppe traf sich am Freitag, 13. September, in der Werkstatt. 
Gestärkt mit Kaffee und Gipfeli gings los Richtung Aadorf, wo die 
gutgelaunte Schar erwartet wurde. Die Firma Griesser AG, ein 
langjähriger Lieferant, zeigte den interessierten Fachleuten die neue 
Pulverbeschichtungsanlage und die vielen einzelnen Schritte, welche 
für die Produktion von Lamellenstoren nötig sind. Nach erlangter 
Gewissheit, dass die Griesser der richtige Partner ist, wurde das 
Mittagessen in der werkseigenen Kantine serviert. Als erste Über-
raschung des Tages wurde noch eine wunderschöne und ebenso feine 
Geburtstagstorte offeriert. Die Geschäftsleitung bedankte sich herzlich 
bei der Griesser AG für die kompetente Werksführung und die 
spendierte, sehr leckere Verpflegung.  
 

Winterthur stand als nächstes auf dem 
Programm. Dort konnten alle ihre 
Grenzen testen und das Gefühl des 
Schwebens in einem Windkanal erleben. 
Die Begeisterung und der Adrenalinkick 
sorgten für leuchtende Augen, viel Spass 
und unvergessliche Momente. 
 

Weiter ging die Reise mit dem Car nach Entlebuch, ins Hotel drei 
Könige. Nach dem Zimmerbezug wurde für die hungrigen Mäuler ein 
spezielles Nachtessen in der Gourmetküche kreiert.  
 

Bei kunterbuntem Blattsalat «Drei Könige Salat», «Heusuppe Werner», 
Saltimbocca an Drei Könige Jus, knackigem Gemüse, Safran- und 
Trüffel-Risotto konnte der erste Reisetag revuepassiert werden. 
Besondere Komplimente durfte die Küche auch noch für die Dessert 
Variationen von Nico entgegennehmen. Als «Verdauerli» genehmigte 
sich die Gruppe einen feinen Heuschnaps. 
 

Nach einer kurzen Nacht begann der zweite Tag mit einem reich-
haltigen Frühstück. Weiter führte die Reise zu einem Einkaufsbummel 
in die Guetzlifabrik Kambly in Trubschachen. Während «Petrus» die 
Luft im Entlebuch mit der grossen Brause reinigte, konnten geschätzte 
100 verschiedene Guetzli probiert und die Besten in die Einkaufstasche 
gelegt werden.  
 

Ein weiterer Höhepunkt war der Work-Life-Balance-Event mit Ranger 
Armin Kunz. Inmitten der Natur erhielt das Team Seilerstoren wertvolle 
Kenntnisse über Kräuterkunde, das Horchen von Wasser und das 
Zusammenspiel von Mensch und Natur. Zudem hatten sie die 
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Möglichkeit Heilsalben, Tee und Räucherwerk herzustellen. Teamgeist, 
Kreativität und das Bewusstsein für die Natur wurden auf spielerische 
Art geschult, so dass die Kunden auch in diesen Bereichen kompetent 
beraten werden können.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Seiler Storen AG blickt mit Stolz auf die vergangenen 40 Jahre 
zurück und ist gleichzeitig voller Vorfreude auf die kommenden 
Herausforderungen.  
 

Die Geschäftsleitung bedankt sich bei allen Mitarbeitenden für ihren 
unermüdlichen Einsatz und freut sich auf viele weitere gemeinsame 
und erfolgreiche Jahre. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mehr Sicherheit durch mehr Sichtbarkeit! Dunkel gekleidete Velofahrer 
und Fussgänger erkennt man erst in 25 Meter Entfernung. Helle 
Kleidung und Signal- oder Neonfarben verbessern die Sichtbarkeit 
bereits auf 40 Meter, reflektierende Elemente sogar auf 140 Meter. 
Mehr Distanz bedeutet mehr Zeit zum Reagieren – jeder zweite Unfall 
könnte mit nur einer Sekunde mehr Reaktionszeit vermieden werden. 
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Hallwilerseeausflug der AHVlerinnen und AHVler vom 
8. Oktober 2024 
 

Dem Aescher Leu konnte ich freudig entnehmen, dass wir mit 65+ von 
der Gemeinde wieder zum frohen Zusammensein auf einer Hallwiler-
see-Schiffrundfahrt eingeladen sind. 
 

Sehr gespannt war ich auf die Wetterlage, da sich diese aktuell 
äusserst wechselnd darstellt. Am Montag zog ich noch schwimmend 
meine Runden im See bei knapp 20 Grad Lufttemperatur – aber für den 
Dienstag sahen die Wetterfrösche tiefere Temperaturen und vor allem 
viel Nass vom Himmel voraus. Und so kam es dann auch.  
 

Bei meiner Ankunft unten am Steg kurz vor 15 Uhr stand ein kleineres 
Grüppli bereit als sonst (37 – letztes Jahr waren es bei schönen Wetter 
55), mit Schirmen dem Regen trotzend. Die Stimmung war trotzdem 
gut – vor allem mit der Aussicht, dass so ein Hallwilerseedampfer ja 
auch Platz im Trockenen an der Wärme bietet…  
 

Wir hatten aber die Rechnung ohne die AHVler aus Böiu gemacht – die 
kamen grad zu hundertzweit aufs Schiff, wodurch die meisten der 
trockenen Plätze schon besetzt waren. So platzierte sich das Gros der 
Aescher hinten auf dem Oberdeck; die mittleren Sitzgelegenheiten 
waren immerhin von Regen verschont – diejenigen, die sich am Rand 
aufhalten mussten, schafften mit Schirmen bewehrt einen relativ 
trockenen Aufenthalt. 
 

Neben den 65+ waren auch drei Youngsters mit von der Partie; der 
Gemeinderat war durch Beata Frischkopf und Chregu Budmiger 
repräsentiert – unser neuer Diakon Edmond Egethoe, der sich sehr gut 
in die Truppe integriert hat, war aber eindeutig das Küken unter uns. 
So ging die Rundfahrt mit vielen Gesprächen, Wein, Kafi und anderen 
Flüssigkeiten nur zu schnell zu Ende. Wie üblich, durften wir danach in 
die Wärme des Restaurants Tellimatt zügeln, wo uns ein feines Menu 
mit Schweinsbratwurst, Pommes-Frites und feiner Sauce serviert 
wurde. Der Gipfel war aber der sensationelle Tirami Su, der uns auf 
den Tisch gezaubert wurde. 
 

Wir AHVlerinnen und AHVler möchten uns nochmals herzlich beim 
Tellimatt-Team für die feine Verköstigung bedanken und beim 
Gemeinderat, der uns das Essen und die Schifffahrt «gespendet» hat. 
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Wir freuen uns schon auf die 2025er Auflage des Ausfluges – vielleicht 

dürfen dann die Aescher zuerst ins Schiff rein 😉  

Ruedi Schoch 
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Aus dem Kursprogramm Schuljahr 2024/25  1. Semester  
 
Resilienztraining - Stress lass nach... AL-854 
Steigende Belastungen im Alltag und Beruf fordern uns täglich. Möchten Sie in 
Stresssituationen zukünftig gelassener bleiben? Suchen Sie Balance und 
Entspannung? Dann sind Sie herzlich willkommen in diesem Kurs, der Ihre 
persönliche Resilienz stärkt. Resilienz ist die psychische Widerstandsfähigkeit 
eines Menschen und kann als wichtige Gesundheitsförderung beziehungsweise 
Burnout-Prophylaxe gezielt entwickelt und trainiert werden, damit Sie gestärkt 
und gelassen ihr Leben gestalten können.  
Daten: Fr, 08. und 22. November 2024  Zeit: 19:00 – 20:30 Uhr  
Kosten: Fr. 80.– (inkl. Dokumentation)  Kursort: Schulhaus Mosen  
Leitung: Mirjam Herzog, Mental-, Resilienz-und Business-Coach  
 
Pilates GE-855 
Daten: 10 x donnerstags, ab 22. August 2024 
Zeit: 18:20-19:20 Uhr, Kosten: Fr. 150.--  Leitung: Gina Wehrli 
 
NIA – getanzte Lebensfreude GE-857 
Daten: 10 x mittwochs, ab 21. August  2024 
Zeit: 08:30-09:30 Uhr, Kosten: Fr. 150.--  Leitung: Sybille Noser 
 
Wirbelsäulengymnastik GE-861 
Daten: 10 x donnerstags, ab 22. August 2024 
Zeit: 17:30-18:30 Uhr, Kosten: Fr. 150.--  Leitung: Sandra Walthert  
 
Early Bird Hatha Yoga  GE-863 
Daten: 10 x mittwochs, ab 21. August 2024 
Zeit: 08:00-09:00 Uhr, Kosten: Fr. 150.--  Leitung: Casilde Kreienbühl-Gallo 
 
Alle Gesundheitskurse werden laufend fortgesetzt! Ein Einstieg ist jederzeit 
möglich! 
 
Sprachkurse in Englisch, Italienisch und Spanisch in diversen Niveaus. Neu: 
Spanisch für Anfänger:innen online (per Zoom) Ein Einstieg ist jederzeit möglich! 
 

Detaillierte Angaben zu allen Kursen und Veranstaltungen unter 
www.vhs-hitzkirch.ch Sekretariat Volkshochschule Hitzkirch, Manuela Wildisen, 
Hämikon, Telefon 041-917 48 00, E-Mail: contact@vhs-hitzkirch.ch 
  

http://www.vhs-hitzkirch.ch/
mailto:contact@vhs-hitzkirch.ch
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Zwei Waldweiher bringen neues Leben in den Eggwald 
 

Waldweiher sind entscheidend für die Förderung von Amphibien, 
Libellen, Ringelnattern und vielen weiteren Arten, welche bei uns leider 
selten geworden sind. Gezielt werden deshalb schweizweit Wald-
weiher-Biotope geschaffen, um gute Lebensbedingungen für die 
wassergebundene Fauna und Flora zu schaffen. Eine Vernetzung und 
schlussendlich ein Gen-Austausch verschiedenster Populationen wird 
damit langfristig sichergestellt. 
 

In enger Zusammenarbeit mit der Dienststelle Landwirtschaft und Wald 
(lawa) wurden im Eggwald zwei derartige Aufwertungsprojekte umge-
setzt. Als Waldbesitzer freuen sich die Familie Rüttimann sowie die 
Korporation Aesch sehr, einen wertvollen Beitrag zur Förderung der 
Biodiversität beizutragen.  
 
  

Aescher Wald - verantwortungsvoll und nach den Prinzipien des FSC Labels bewirtschaftet! 
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Veranstaltungskalender 2024 
 

November 

FR 01. 10.00 
15.00 

Allerheiligen in Schongau  
Gedächtnis Musikgesellschaft 

Pastoralraum/ 
Musikgesellschaft 

MO 04.  Generalversammlung Montagsturner 

DI 05. 19.00 Koordinationssitzung / 
Pfarrschüür 

Gemeinde 

FR 08.  RegioWehr Offiziere RegioWehr 

FR 08. 20.00 Literaturzirkel / Rita Leisibach Frauenbund 

SA 09. 15.30 
17.30 

Räbeliechtli schnitzen und 
Umzug / Pfarrschüür 

Frauenbund 

DI 12. 07.00 Grüngutabfuhr Inhaber von 
Grüngutcontainer 

DI 12.  Atemschutz Zug 1+2 RegioWehr 

MI 13.  Atemschutz Zug 1+2 RegioWehr 

MI 13. 19.30 Vereinsübung Samariter AeschPlus 

FR/ 
SA 

15. 
16. 

 Nothilfekurs / Singsaal Samariter AeschPlus 

MO 18.  RegioWehr Fahrschule RegioWehr 

DI 19. 19.00 Elisabethen-Gottesdienst / 
Kirche 

Frauenbund 

MI 20.  RegioWehr Absturzsicherung RegioWehr 

MI 20.  Adventshöck Samariter AeschPlus 

DO 21. 12.00/ 
13.30  

Mittagstisch / Seniorenjassen 
Rest. Kreuz, Aesch 

Frauenbund 

FR 22. 15.00 
-19.00 

Lebkuchen verzieren / 
Pfarrschüür 

Frauenbund 

SA 
SO 

23. 
24. 

 Schweizerischer Brass Band 
Wettbewerb Luzern 

Musikgesellschaft 

SO 24.  Volksabstimmung Urnenbüro 
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DI 26. 07.00 Grüngutabfuhr Inhaber von 
Grüngutcontainer 

DI 26. 19.30 Kirchgemeindeversammlung Kirchenrat 

MI 27. 18.00 Chlausjagen Samichlausgesellschaft 

DO 28.  Fusspflege  Frauenbund 

DO 28.  Atemschutz Zug 1 und 2 RegioWehr 

FR 29. 13.30 Stricken & Häckeln etc. / 
Pfarrschüür 

Frauenbund 

SA 30.  Bringsammlung Altpapier und 
Karton 

Areal Firma Stalder 
Schweizerfrüchte AG 

SA 30. 17.00 Einzug Samichlausgesellschaft 

SA 30.  Chlaushöck Männerchor 

Dezember 

MI 04.  Kleiderabgabe Austretende RegioWehr 

DO- 
SA 

05. 
07. 

 Hausbesuche Samichlausgesellschaft 

SO 08. 10.00 Gottesdienst Maria 
Empfängnis / Kirche 

Pfarrei 

DO 12. 20.00 Gemeindeversammlung  Gemeinde 

DO 12.  RegioWehr Fahrschule RegioWehr 

FR 13. 19.00 Festgottesdienst St. Luzia  Pfarrei 

SO 15. 19.00 Kirchenkonzert Männerchor 

DO 19.  Adventsfeier Senioren Frauenbund 

SO 22. 10.30 Familiengottesdienst Pfarrei 

MO 23. 19.00 Weihnachtsständli Musikgesellschaft 

DI 24. 17.00 Familiengottesdienst Pfarrei 
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Kirchen 

 

REFORMIERTE KIRCHE HOCHDORF      November 2024 
 

Tag Datum  Veranstaltung                                                               
Freitag 01. 09.00 KiJuKi Spezial mit Katechetin Simone Steiner. Thema:  
   «St. Martin mit Räbeliechtli». Anmeldung: Name, Vorname,  

  Ort, Telefon und Klasse des Kindes.  
  simone.steiner@reflu.ch oder 041 910 19 10 oder online  
  www.reflu.ch/hochdorf 

Sonntag 03. 10.10 Gottesdienst zum Reformationssonntag mit Abendmahl.  
   Thema: "Lüge, Schummeln und Co." Mitwirkende: Pfarrerin  
   Marie-Luise Blum, Konfirmandin Flavia Schöne, Mirjam  
   Bossart, Flügel, Jonas Bossart, Waldhorn. 
Montag 04. 09.30 Meditatives Bibellesen mit Pfarrerin Marie-Luise Blum 
  19.30 Gospelchorprojekt mit Pfarrer Christoph Thiel 
Dienstag 05. 19.00 Frauentreff im Seminarraum 
  19.30 Aktive Meditation mit Elisabeth Röösli, 19.30 – 21.00 Uhr,  
   im Kursraum im UG. Auskunft/Anmeldung: 041 490 01 75. 
Mittwoch 06. 09.30 Regionaltreff Aesch mit Pfarrerin Lilli Hochuli in der  
   Pfarrschüür 
Donnerstag 07. 09.30 Regionaltreff Rain mit Pfarrerin Lilli Hochuli in der  
   GnossStobe 
Freitag 08. 19.30 Vicanta Adventprojekt mit Pianistin Mirjam Bossart 
Sonntag 10. 10.10 Andacht mit Pfarrer Christoph Thiel und Organistin Margrit  
   Brincken. 
  10.45 Kirchgemeindeversammlung, anschliessend Apéro 
Montag 11. 19.30 Vicanta Adventprojekt mit Pianistin Mirjam Bossart im UG 
  19.30 Gospelchorprojekt mit Pfarrer Christoph Thiel in der Kirche 
Dienstag 12. 18.30 Offenes Singen mit Pianistin Mirjam Bossart 
Donnerstag 14. 13.45 Nachmittag 64plus: „Überraschungsfilm“. Im Anschluss  
   Zvieri 
Samstag 16. 09.00 Gospelchorprojekt mit Pfarrer Christoph Thiel: Hauptprobe  
Sonntag 17. 10.10 Gospelmatinée mit Chorleiter Christoph Thiel. Apéro 
Montag 18. 09.30 Meditatives Bibellesen mit Pfarrerin Marie-Luise Blum 
  19.30 Vicanta Adventprojekt mit Pianistin Mirjam Bossart 
Dienstag 19. 18.30 Nur für Männer! «Gsond ond zwäg» - die moderne  
   Vorsorge mit Pfarrer Christoph Thiel. Anmeldung bis  
   15.11.2024 online oder per Mail an:  
   christoph.thiel@reflu.ch  

mailto:simone.steiner@reflu.ch
http://www.reflu.ch/hochdorf
mailto:christoph.thiel@reflu.ch
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Freitag 22. 19.00 Konzert Mehrklang Seetal: Im Rhythmus des Waldes - ein  
   audiovisuelles Erlebnis mit Live-Musik, Lichtinstallationen  
   und Projektion. Mitwirkende: Ilona Kocsis-Näf – Querflöte,  
   Regula Schneider – Klarinette, Simon Andres – Klavier,  
   Martin Näf - Technik 
   Tickets im Vorverkauf auf Eventfrog und an der  
   Abendkasse eine Stunde vor Konzertbeginn. 
Sonntag 24. 10.10 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Pfarrerin Lilli  
   Hochuli, Pianistin Mirjam Bossart und Christa Hellmüller,  
   Cello. Kaffee im Anschluss 
Montag 25. 19.30 Vicanta Adventprojekt mit Pianistin Mirjam Bossart  
Dienstag 26. 09.10 Erwachsenenbildung: Gesprächsgruppe mit Pfarrerin  
oder  19.10 Marie-Luise Blum. Thema: «Die Kunst des Zuhörens – Ja,  
   zuhören kann jede/r.» Kinderhort (nur vormittags).  
   Anmeldung: marieluise.blum@reflu.ch 
  19.30 Aktive Meditation mit Elisabeth Röösli, 19.30 – 21.00 Uhr,  
   im Kursraum im UG. Auskunft/Anmeldung: 041 490 01 75. 
Mittwoch 27. 13.45 KiJuKi Advent mit Katechetin Simone Steiner. Anmeldung:  
   Name, Vorname, Ort, Telefon und Klasse des Kindes.  
   simone.steiner@reflu.ch oder 041 910 19 10 oder online  
   www.reflu.ch/hochdorf 
Freitag 29. 19.30 Vicanta Adventprojekt mit Pianistin Mirjam Bossart 
 

Alle Anlässe finden in der reformierten Kirche Hochdorf statt, sonst extra vermerkt.  
Mehr Informationen finden Sie auf unserer Website: www.reflu.ch/hochdorf. 
 
 
 
  

mailto:marieluise.blum@reflu.ch
mailto:simone.steiner@reflu.ch
http://www.reflu.ch/hochdorf
http://www.reflu.ch/hochdorf
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Veranstaltungen Pastoralraum Hitzkirchertal – Pfarrei Aesch 
 

November 2024 
 

Freitag, 1. November 10.00 Eucharistiefeier, Allerheiligen in Schongau 
 

Freitag, 1. November 15.00 Totengedenkfeier mit Gräberbesuch,  
    Gedächtnis MG Aesch-Mosen 
 

Samstag, 23. November 18.30 Vor-Adventskonzert, Jodlerklub Seetal,  
    Meisterschwanden in der Pfarrkirche Aesch 
    Lassen Sie sich in die Adventszeit einstimmen 
 

Sonntag, 24. November 10.30 Christkönigssonntag, Musik: Lorenzo Vela, 
     Sologesang: Sladjana Hofmann 
 

Dienstag, 26. November 19.30 Kirchgemeindeversammlung Aesch,  
    in der Pfarrschüür Aesch. 
 

Sonntag, 01. Dezember 18.00 Jodlerchörli Hitzkirchertal, Adventskonzert 
    Lassen Sie sich musikalisch verzaubern. 
 
 

Kirchgemeinde Aesch-Mosen   
 

Kirchgemeindeversammlung  
(Voranschlag 2025)  
Dienstag, 26. November 2024 
19.30 Uhr in der  
Pfarrschüür Aesch  
 

Wir laden alle Angehörigen der Kirchgemeinde Aesch-Mosen zur 
Kirchgemeindeversammlung (Voranschlag 2025) ein.  
 

Die Einladung mit Traktandenliste wird Anfang November im 
Anschlagkasten der Pfarrschüür publiziert. Die Broschüre mit einem 
Auszug des Voranschlags kann ab Anfang November auf der Website 
kath-hitzkirchertal.ch unter Kirchgemeinde Aesch-Mosen herunter-
geladen oder als ausgedrucktes Exemplar in der Pfarrkirche beim 
Schriftenstand oder im Pfarreisekretariat bezogen werden.  
 

Anschliessend an die Versammlung lädt der Kirchenrat zu einem Apéro 
ein. Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen sowie einen angeregten 
Austausch. 

Kirchenrat Aesch-Mosen  
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Dankesabend in der Pfarrschüür Aesch 
 

Um sich bei den vielen in der Pfarrei Aesch-Mosen engagierten Mit-
helfenden zu bedanken, lädt der Kirchenrat jeweils zum Dankesabend 
ein. Die 37 Teilnehmenden wurden am Freitagabend, 13. September, 
in der Pfarrschüür mit einem Apéro willkommen geheissen und vom 
Präsidenten des Kirchenrates Martin Herzog offiziell begrüsst. Etwas 
anders als bisher, hat dieses Mal jeder seine eigenen Spiesse grilliert, 
was es vereinfachte, während des Grillierens mit mehr als «nur» den 
Tischnachbarn ins Gespräch zu kommen. Die Teller gefüllt mit den 
selbst ausgewählten Fleisch-, Käse- und Gemüsestücken am Spiess, 
diversen Salaten und Brot wurde das Essen bei gemütlicher 
Atmosphäre genossen. Im Anschluss sprach Martin Herzog allen seine 
Wertschätzung für die grossartige Mitarbeit und Unterstützung in der 
Pfarrei und innerhalb des Pastoralraums aus. Ohne die vielen 
Helferinnen und Helfer wäre vieles, was in der Pfarrei gemacht wird, 
gar nicht möglich. Es gab Verabschiedungen und Begrüssungen, 
Blumen wurden überreicht und danach gab es noch Kaffee und 
Desserts. Die Stimmung war locker und fröhlich und so blieben einige 
bis nach Mitternacht. Uns, dem Kirchenrat, hat dieser gesellige Abend 
sehr gefallen und wir hoffen, wir konnten mit diesem Anlass unsere 
Dankbarkeit allen Mitarbeitenden gegenüber ein bisschen unter-
streichen. 
 

 
Text und Foto: Isabelle Brunner 



22  

Schule 
 

Herbstwanderung, 24. September 2024 
Beim zweiten Anlauf hat es geklappt. Die Hoffnung auf gutes - oder 
zumindest trockenes - Wetter wurde erfüllt und der Herbstwanderung 
stand an unserem Verschiebedatum nichts mehr im Wege. 
 

Nachdem wir uns unter der musikalischen Leitung von Corinne Huwiler 
warm gesungen hatten, ging es gruppenweise auf die Wanderung zum 
Schloss Heidegg. Den längsten Weg hatten die 4. bis 6. Klässler. Mit 
einer Strecke von gut 7,5 km ging es von der Schule über das 
Altwisertobel via Hitzkirch, weiter nach Gelfingen und über den 7-
Brüggli-Weg zum Schloss Heidegg. 
 

Die 1. bis 3. Klasse sowie der 
Kindergarten erreichten die 
Brätlistelle beim Schloss eben-
falls über den schönen 7-
Brüggli-Weg. Allerdings durfte 
die erste Gruppe ab Hitzkirch 
starten und die Jüngsten ab 
dem Bahnhof Gelfingen. 
 

Etwas gestaffelt trafen die drei 
verschiedenen Wandergruppen 
beim Schloss ein. Dank guter 
Organisation wartete bereits ein 
Grillfeuer auf die Kinder und 
das Braten von Würsten, Brot 
und Maiskolben konnte los-
gehen. Der Appetit war gross, 
aber für langes Rumsitzen war 
bei den Schülern und Schüler-
innen natürlich keine Zeit. Das 
Mittagessen gab ihnen wieder 
viel Energie. Fröhlich und aus-
gelassen spielten die Kinder auf 
dem Spielplatz und dem umlie-
genden Gelände.  
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Obwohl wir alle noch länger an diesem schönen Platz hätten verweilen 
können, mussten wir uns um halb zwei langsam auf die Heimreise 
begeben. Noch schnell den ganzen Platz aufräumen, einige Fotos 
knipsen und schon waren wir bereit für den Abmarsch. Die Sonne 
begleitete uns ab diesem Zeitpunkt auf Schritt und Tritt. 
 

Die Kindergartenkinder durften von Gelfingen mit Zug und Bus zurück 
nach Aesch fahren. Die Primarklassen blieben noch etwas länger im 
Zug sitzen und machten sich ab Mosen alle gemeinsam zu Fuss auf 
den Rückweg. Obwohl sich bei dem einen oder anderen langsam eine 
gewisse Müdigkeit bemerkbar machte, meisterten alle auch diese letzte 
Strecke mit Bravour. Glücklich und mit vielen schönen Erinnerungen 
ging es dann für die Kinder nach Hause. Wir sind uns alle einig: Das 
schöne Seetal ist immer wieder eine Reise wert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nachtrag Sponsorenliste Dorfturnier 
Wir bedanken uns bei Elmiger Getränke nachträglich ganz herzlich für 
ihre Spende. 
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«Im Wald: Zäme schaffe - zäme boue»! 
 

Am Mittwochmorgen, 18. September 2024, durfte die 3. und 4. Klasse 
einen besonderen Waldmorgen erleben. Die beiden Schulklassen 
wurden von den Förstern Thomas und Rafael in den Buiwald begleitet 
und regelrecht mit der Faszination Wald angesteckt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Kinder erarbeiteten in einem ersten 
Themenblock die Funktionen des Waldes. In 
Gruppen konnten sie einen Schutzwald in 
einem steilen Gelände «nachbauen», welcher 
dann auf Naturereignisse wie Steinschlag und 
Überschwemmung geprüft wurde. 
 

Danach wurde es bereits Zeit für eine Pause. 
Wir haben uns besonders gefreut, dass die 
Kooperation Aesch uns mit einem feinen Znüni 
überrascht hat. Herzlichen Dank! 
 

Gestärkt und nach fröhlichem Beisammensein konnten wir uns den 
einheimischen Baum- und Straucharten zuwenden. Ebenso wurden 
uns die Neophyten und die Auswirkungen vom Borkenkäfer vorgestellt. 
Wir profitierten sehr vom grossen Expertenwissen der Förster.  
 

Thomas und Rafael ist es gelungen, mit vielen praktischen und 
spielerischen Elementen den Wald so richtig erfahrbar zu machen.  
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Reich erfüllt von vielen Eindrücken, wissenswerten Informationen und 
gemeinschaftlichem Erleben machten wir uns auf den Heimweg.  
Welch ein Glück, dass uns während diesem Schuljahr noch weitere 
Waldbesuche bevorstehen. Wir freuen uns schon jetzt!  
 

 

Mütter- und Väterberatung 
 

im Chrüzmatt, Cornelistrasse 3, 6285 Hitzkirch 
 

14. und 28. November 2024, 13.30 - 17.00 Uhr mit Anmeldung 
 

05. November 2024, 09.00 – 11.30 Uhr ohne Anmeldung 
(mit Krabbelgruppe) 
 

Zentrum für Soziales, Hauptstrasse 42, 6280 Hochdorf 
Anmeldung: Telefon: 041 914 31 41 
Beraterin: Antonia Walker, Mütter- und Väterberaterin NDS 
Erreichbar: DI, DO und FR    E-Mail: antonia.walker@zenso.ch 

Informationen und Anmeldung online: 
www.zenso.ch/muetter-_und_vaeterberatung 
 

 
 

Stilltreffen in Hitzkirch 
 

Freitag, 29. November 2024, 9.30 Uhr- 11.00 Uhr 
Ort: Alte Landstrasse 56a, Hitzkirch 
 

Das Stilltreffen ist eine Gesprächsrunde, die von einer erfahrenen 
Stillberaterin geleitet wird. Der Besuch ist kostenlos, eine Anmeldung 
ist erwünscht, eine spontane Teilnahme ist auch möglich. 
 

maria.atanasova@lalecheleague.ch 041 535 12 81 
monika.schmid@lalecheleague.ch 041 917 40 31 
Weitere Informationen unter www.lalecheleague.ch 
 
  

mailto:antonia.walker@zenso.ch
http://www.zenso.ch/muetter-_und_vaeterberatung
mailto:maria.atanasova@lalecheleague.ch
mailto:monika.schmid@lalecheleague.ch
http://www.lalecheleague.ch/
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Vereine 
 
 
 
 
 
 

 
LITERATURZIRKEL 
 

Freitag, 08. November, 20.00 Uhr, bei Rita Leisibach Lädergasse 
13, Aesch 
 

Wir lesen: Tabak und Schokolade von Martin R. Dean (1955). Der 
Autor ist in Menziken geboren und lebt heute in Basel. Es ist eine 
wahre Geschichte. Nach dem Tod der Mutter findet der Erzähler in 
einer Schublade ein Album mit Fotos seiner frühen Kindheit, die er auf 
der Karibikinsel Trinidad und Tobago verbracht hat. Seine Mutter hatte 
sich die junge Tochter von «Stumpenarbeitern» aus Menziken in ein 
Abenteuer mit einem Mann der westindischen Oberschicht gestürzt und 
ein Kind von ihm bekommen. Im Buch geht es um das Leben in der 
britischen Kronkolonie der fünfziger und sechziger Jahre und über das 
Leben im Tabakhaus der Grosseltern. 
 

Ich freue mich auf Euch! Rita Leisibach 
Bei Fragen stehe ich gerne zur Verfügung 078 753 36 47 

 
RÄBELICHTLI UMZUG 
 

Samstag, 09. November, 15.30 Uhr, Pfarrschüür Aesch 
 

Schnitzen: 15.30 Uhr  
Umzug: 17.30 Uhr 
Kosten: Fr. 2.00 pro Räbe 
Anmeldung bis 29. Oktober bei Martina Bolliger (inkl. Räbenbestellung) 
079 427 43 38 

 
ELISABETHEN-GOTTESDINST 
 

Dienstag, 19. November, 19.00 Uhr, Pfarrkirche Aesch,  
 

Alle Gottesdienstbesucher sind anschliessend herzlich zu Kuchen und 
Kaffee in die Pfarrschüür eingeladen. 
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MITTAGSTISCH SENIORINNEN UND SENIOREN 
 

Donnerstag, 21. November, 12.00 Uhr  
Mittagessen im Rest. Kreuz Aesch 
Ab 13.30 Uhr Jassen oder gemütliches Beisammensein 
 

Zäme Z’Mittag ässe 
Hesch du Honger, wotsch aber ned e leige si! 
Denn chom a Mittagstisch, denn besch voll debi! 
 

Anmelden: bis 18. November bei Rita Zogg 079 271 20 19 
 
LEBKUCHENVERZIEREN 
 

Freitag, 22. November, 15.00 Uhr – 19.00 Uhr Pfarrschüür Aesch 
 

Bis 8 Jahre in Begleitung eines Erwachsenen 
Auch Erwachsene sind herzlich willkommen 
Kosten: Fr. 15.00 pro Tanne (200 gr.) mit Zobig 
 

Anmeldung bis 13. November, bei Martina Bolliger 079 427 43 38 
 
FRAUENBUND FUSSPFLEGEN  
 

Donnerstag, 28. November 2024, oder nach Vereinbarung  
 

60 Minuten Fusspflege zum Geniessen und Entspannen Fr. 82.00 
Ich freue mich auf dich und deine Füsse.  
 

Fusspflege Rappaz 
Schürmattstrasse 4, 6287 Aesch  
078 652 80 08  
 

 Brauchst du noch ein grossartiges Geschenk für deine stille 

Freundin? Wie wäre es mit einem Fusspflege Rappaz Gutschein 

 
STRICKEN UND HÄKELN 
 

Freitag, 29. November, 13.30 Uhr, Pfarrschüür Aesch 
Stricken und Häkeln oder was das Herz begehrt, Handarbeiten ist doch 
Seelenbalsam für Ladies. Kommst du auch? Wir möchten dich kennen 
lernen. Oder überlegst du dir was zu Handarbeiten und weisst nicht 
wie? Auch ein Kaffee steht bereit, du darfst auch unverbindlich mal 
reinschauen. 
 

Anmelden: bis 25. November bei Vreni Schmidli 076 435 44 38  
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Unter Anleitung von Rita Seiler kannst du selbst einen 

Wichtel herstellen. Dauer ca. 2 ½ Std. 
 

Dazu brauchst du ein paar Tannenzweige, roter Filz oder 

Wolle, Fellresten und kleine Weihnachtskugeli. 
 

Wann: 12. November 2024  

 Am Nachmittag 14.00 Uhr  

 oder Abends um 19.30 Uhr 

Wo:  Pfarrschüür Aesch 

Mitnehmen: Tannen- oder Thujazweige 

 Alles weitere Material ist vorhanden 

 Baumschere,  

 Kombi- oder Spitzzange (wenn vorhanden) 

 Heissleimpistole (wenn du eine hast) 

Kosten: CHF 25.00 inkl.Material (für Mitglieder) 

 CHF 30.00 inkl.Material (für Nichtmitglieder) 
 

Haben wir dich "gluschtig" gemacht?  

Dann melde dich doch gleich an.  

Anmeldung bis 30. Okt. 2024 bei Rita Seiler 
unter 079 799 26 80 oder rita.seiler-p@outlook.com  

 

 
 

Möchtest du auch 

so einen herzigen 

Begleiter während 

der Adventszeit? 

mailto:rita.seiler-p@outlook.com


29  

  



30  

  



31  

 

  



32  

 

ANMELDUNG online auf  

www.chlausam.ch 
 

Programm Chlausen 2024 
 

Mi 27. November 18.00 Uhr Chlausjagen (Besammlung Schuhbus Areal) mit 
möglichst vielen Kindern und Erwachsenen im 
Dorf Aesch. Anschliessend für alle Kuchen und 
warmer Punsch.  

Sa 30. November 17.00 Uhr Einzug aus der Kirche St. Luzia Aesch 

TREFFPUNKT VOR DER KIRCHEN-TREPPE 
mit Trychlergruppe Mosen. Anschliessend 
gemütliches Beisammensein in der Halle 
Stadelmann HOLZBAU, Aesch. 

Do  05. Dezember  Hausbesuche in Aesch  
*Ausserhalb Dorf. Familien die der Samichlaus 
mit dem Auto besucht, inkl. Erlen- und 
Birkenweg, Ess  

Do 05. Dezember 19.00 Uhr Einzug in Mosen  
mit anschliessender Chlausfeier im 
Schulhaus Mosen 

Fr 06. Dezember Hausbesuche in Aesch  
*Oberhalb der Kantonsstrasse inkl. Berg 

Sa 07. Dezember Hausbesuche in Aesch  
*Unterhalb der Kantonsstrasse und Unterdorf  

 

ACHTUNG: *Diese Angaben dienen als Anhaltspunkt. Je nach Anmeldungen muss die Route 
angepasst und evtl. bei der einen oder anderen Familie umdisponiert werden. Es sind 
Terminverschiebungen möglich. 
 

Genauere Angaben werden nach der Anmeldefrist erfolgen.  
Martin Wüest, Hauptstrasse 3a, Aesch. Tel. 041 930 06 68 

 

ANMELDEFRIST: 21. NOVEMBER 2024 
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Programm Geisselchlöpfen (ab 4. Klasse möglich) 
 

Chlöpfer-Training und Schulung 
 

Datum Uhrzeit Anlass Treffpunkt Wer 

Samstag, 
02. November 

15.00 - 16.30 Uhr Training 
Vorplatz Stalder 
Schweizerfrüchte 

Alle 

Samstag, 
09. November 

15.00 - 16.30 Uhr Training 
Vorplatz Stalder 
Schweizerfrüchte 

Alle 

Samstag, 
16. November 

15.00 - 16.30 Uhr Training 
Vorplatz Stalder 
Schweizerfrüchte 

Alle 

Samstag,  
23. November 

15.00 - 16.30 Uhr Training 
Vorplatz Stalder 
Schweizerfrüchte 

Alle 

 

Chlöpfen (provisorisch -> Details folgen noch) 
 

Datum Uhrzeit Anlass Treffpunkt Wer 

Mittwoch, 
27. November 

18.00 – 20.00 Uhr 
Chlausjagen 
Aesch 

Stadelmann-
Holzbau 

Alle 

Samstag, 
30. November 

17.00 – 21.00 Uhr 
Chlauseinzug 
Aesch 

Kirche Aesch Alle 

Mittwoch, 
04. Dezember 

17.00 – 21.00 Uhr 
Chlauseinzug 
Altwis 

Noch offen Alle 

Donnerstag, 
05. Dezember 

17.00 – 21.00 Uhr 

Hausbesuche 
Aesch / 
Chlauseinzug 
Mosen 

Noch offen 
Ab 
Oberstufe 

Freitag, 
06. Dezember 

17.00 – 21.00 Uhr 
Hausbesuche 
Aesch 

Noch offen 
Ab 
Oberstufe 

Samstag,  
07. Dezember 

17.00 – 21.00 Uhr 
Hausbesuche 
Aesch 

Noch offen 
Ab 
Oberstufe 

 
Genauere Angaben werden zusammen abgemacht.  

Geisselchlöpfer, Routinier und Neulinge, sind herzlich willkommen.  
 

Melde dich bei Larissa Stadelmann 079 101 13 43. 
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Dorfturnier 2024 
 

Herrlicher Sonnenschein, gute Laune und ganz viele strahlende 
Kinderaugen. Besser hätte das diesjährige Dorfturnier nicht starten 
können. Ein erster Höhepunkt war das Mini Maxi. Immer wieder aufs 
Neue weiss Parcoursbauer Bröisi mit seinen Spielen Jung und Alt zu 
begeistern. Der anschliessende Gratis Apéro darf als Zeichen der 
Dankbarkeit an die treuen Gönner und Sponsoren verstanden werden. 
Unternehmer wie auch private Personen tragen einen wichtigen Beitrag 
zur Durchführung des Turnieres bei. An dieser Stelle ein ganz grosses 
Dankeschön an alle.  
 

Eine Höchstzahl an Gault Millau Punkten verdiente Festwirt Martin’s 
Paella am Samstagabend. An Mike Höltschis Sommer Bar wurde 
daraufhin lange und ausgiebig debattiert, politisiert und wohl auch 
etwas plagiert…  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei Bewölkung, aber dennoch trocken, wurden Sonntag nachmittags 
die legendären Schüler Spiele durchgeführt. Eine Freude für alle! 
Besser hätten sich die Aescher Schüler nicht präsentieren können – 
Bravo an alle Junior-Sportler! Die Finalspiele der Erwachsenen sind 
nachher buchstäblich ins Wasser gefallen. Dies konnte die gute Laune 
aller Gäste aber nicht mehr trüben.  
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«Ziel ist, der Aescher und Moser Bevölkerung eine Gelegenheit des 
Zusammenseins zu geben. Jung und Alt begegnen sich auf 
Augenhöhe. Dies haben wir auch dieses Jahr wieder erreicht». So 
bringt es Bruno Häberli, Vorsteher der Montagsturner, auf den Punkt! 
Immer wieder bereitet es den Montagsturnern Freude, einen Beitrag zu 
einem aktiven und intakten Dorfleben beizutragen. Bis nächstes Jahr! 
 
 
 

 

Nächste Grüngutabfuhren 
 

Für Inhaber von Grüngutcontainern 
Dienstag, 12. November 2024 
Dienstag,  26. November 2024, jeweils ab 07.00 Uhr 
 

 
 
 

Abo Aescher Leu für Auswärtige 
 

Der Aescher Leu kann auch abonniert werden. Der Abo-Preis 
beträgt Fr. 30.00 pro Jahr. Haben Sie Interesse, dann melden 
Sie sich bei der Gemeindeverwaltung Tel. 041 917 13 46 oder 
per Mail: gemeinde@aesch-lu.ch 
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Männerchor Aesch LU 
 
 

Männerchor Aesch an der Chilbi! 
 

Petrus meinte es gut mit den Chilbi-Gewaltigen. Nach einem kurzen 
Regenguss, herrschte perfektes Festwetter. Rasch füllte sich der Fest- 
und Rummelplatz im verkehrsfreien Dorfzentrum mit festfreudigem 
Publikum. Verschiedenste Angebote an Speisen und Tranksame, aber 
auch Spiele und vieles mehr erfreuten Jung und Alt und fand besten 
Zuspruch. Die Männerchörler drehten in traditionellerweise am Chilbi-
rad und verlosten Lebkuchenherzen und viele andere Leckereien an 
die glücklichen Gewinner. Der Männerchor dankt den zahlreichreich 
erschienenen Gästen herzlich und freut sich auf die kommenden 
Anlässe: Als Höhepunkt präsentieren wir am Sonntag, 15. Dezember, 
in der Kirche Aesch unser Weihnachtskonzert unter dem Titel « …und 
Friede den Menschen auf Erden…». Zusammen mit dem gemischten 
Chor Cantiamo aus Beinwil am See und unter Mitwirkung von 
Instrumentalisten werden festliche Lieder und Melodien aus allen 
Kontinenten erklingen. Gast- und Projektsänger sind herzlich will-
kommen. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.maenner-chor-aesch.ch. 
 

  

http://www.maenner-chor-aesch.ch/
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Gratulationen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herzliche Gratulation an alle Aescher Teilnehmenden 
am 50. Hallwilerseelauf! 
 

Bolliger Stephan, Christen Franz, Christen Fabian, Frey Hansjörg, 
Götz Volker, Götz Elisa, Häberli Bruno, Höltschi Dominik, Höltschi 
Markus, Höltschi Silvia, Massie Lisa, Odermatt Bruno, Odermatt 
Evelin, Oehen Livia, Plant Manuel, Scheyer Klaus, Schmidt Patrick, 
Schubert Siri, Wiederkehr Marc, Wiederkehr Michèle, Winkler 
Adrian, Zeder Matthias, Zeder Miles 
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